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AltgCttUUtt

Organ ber fcfyweqenfcfyett 2Uroee*

1er Siferoeij. jWlitarjeitfiferift XXV. Jafergang.

oafeï, 18. aprii V. organò- 1859. Mr. 15.
©ie f^weijertf^euAUUârjettunû erfdjetnt In wocfeentUcfeen ©oppetnummern, une jwar jewetlen am Montag, ©er $refs Ut

<8nbe 1858 tjl franco but<fy bie ganje (S^wetj $r. 7. —. ©le SSefteJtungen werben btrect an bte 33ertag6ï)anbhmg „bie £clju>ct{i-
lijuifer'fclje tHerlaosbudjbanMunfl in pafel" abrefftrt,ber ©etvag wirb f»ef ben o-lwârtigen Stfjonnenten burdj Stadjnaljtne ergeben

a3erant»Jort«(r)e SRebattton: #anô SBietanb, Dfcerfttfeutenant.

abonnements auf Vie ^dhrocijerifdheSUlilitars
geitung werben *u ieVer 3ett angenommen ; man
ntuft ftch bephalb an Va$ näcbftgelegcne «Uoftamt
ober an bie <&â)to«i$feavde«'fdie &erlaßöbucbbunb*
lung in SSafel wenben ; Vie biêfecr erschienenen
Üftummem toerVen, fo weit Ver SSorrath, auê*
reiefet, nachgeliefert.

SFertcfettgungen.

^n unferer «Dltttfecilung oom 11. Slprit, betreffend

tic Slrmeeeitufeeitung, feaben ftch einige fehler

befuuten, bie^vU biir__iiiiaj^rJi4J^traglicfeen
Slbänterungen ftnt erft fpäter oorgenommen Worten.

1. ÎPivtfton

erbalt tic ganse ©uitenfomp. 5lr. i oon 33cm.

2. brigate tieö ftatt jpalbbataillon 76, 79.

2. Diuifton

erbau tie ©uifeenfompag. Mit. 6 oon 5teuenbttrg.

4. brigate ecfeücenfomp. 23 ftatt 22. 5. brigate
erfeätt tic Bataillone 6 Neuenbürg unt 10 SBaatt,

ftatt 23 unt 70 ter gleichen Cantone; 6. Brigate
erfeätt ftatt Bataillon 12 Sefftn, Bat. 7 Sfeurgau.

3. iivifton.
S)ie 7. brigate erhält tie BataiUotte 58 von

Bern mit 4 pon Slargau, ftatt l oon 55cm unt
38 oon Slargau; ftatt Bataillon 90 lieö 98.

Sit 8. Sortgate erbätt Bataillon 35 von SBaüiö

ftatt 53.
4. JPivifton.

S)ic 10. brigate erfeätt taö BataiUon 23 ftatt
6 oon Üteucnburg. Sit li. brigate taö Bataillon
38 ftatt 41 von Slargau.

5. jB-ivifton.

Site 14. brigate" erfeält taö Bataillon 14 ftatt
7 Sfeurgau. ©ic 15. Sortgate erfeätt taö Bataiüon
53 ftatt 35 «Battio.

6. JPivtfûm.

$)ie 16, brigate erfeätt taö Bataillon 31 ftatt
28 6t. ©allen. Sit 17. brigate erfeätt taö
Bataillon 70 ftatt 10 SBaatt. Sie 18. Brigate
erfeält taö Bataillon 72 ftatt 44 eolotfeurn.

7. JPivifton

erbätt tie Sßarffompagnie 9tr. 70 Süricfe. Sit 20.

Brigate erfeätt taö Bataillon 41 ftatt 4 Slargau.
Sit 21. Brigate erfeält taö Batatüon l ftatt 58

oon Bern.
8. Uivifton.

Sit 23. Brigate erfeätt taö Bataiüon 28 ftatt
3t »on et. ©aüen. Sie 24. Brigate erfeätt
Bataiüon 44 ftatt 72 von (Solotfeurn.

SHöponibel bleiben noefe 6 ^ontonieröfompag.,
3 eappeurfompag., 13 Sßofuionöfompag. SlrtiUeric,
i2 SKeferiK.^tagonerfompag., 18 6cfeücenfomp.»
\&/2 Bataiüone gufamene nnb 20 tnrsttnt Som*
pagnien» circa 14,000 SOtann s" Befafeungen k.

Sit Kaoallerie ift eingeteilt mit folgt:
A. ©iöponiblc ÇOîaffe ju ©unften ter £)toi-

fionen.
£>ragonerfompagnie 9tr. 7 »on SBaatt.

tl „ 15 „ SBaatt.

n „ 5 „ Freiburg.
», „22 „ Bern.
11 „ 6 „ Freiburg
i. ,/ 17 „ SBaatt.

1, „ 12 » Süricfe.

11 „ 20 „ gusern.
11 „ H Bern.
11 „ 16 ,/ Slargan.
11 ,/ 13 „ Bern.
11 „ 18 „ Slargau.

B. Äapatteric-Äorps.
fompeignie 9îr. 2 pon Bern. \%
a „ 8 „ 6ototfeurn. / «
n 34 „ SBaatt. R. (£

„ SBaatt. R. ]^r» „ 35

u ,/ 10 „ Bern. j g
„ Bern. f «u ,/ 21

n „ 3 - Süricfe. Lg
» ,/ 19 // Süricfe. ^
» ,/ 1 „ ©efeafffeaufen. j ~
n iU „ Sfeurgau. 1 §
» * „ et. ©allen. l£
u 9 „ @t. ©aüen. ]rt-

Allgemeine

^Schweizerische Militär-Zeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

Der Schwei). MitörzeitschrP XXV. Jahrgang.

Basel, 18. April V. Jahrgang. 1859. Mr RS.

Die schweizerische Militärzeitung erscheint tn wöchentlichen Doppelnummern, und zwar jeweilen am Montag. Der Preis tts
Ende 1858 ist franco durch die ganze Schweiz Fr. 7. —. Die Bestellungen werden direct an die Verlagshandlung „die Schwei?-
hauser'sche Verlagsbuchhandlung in Kasel" adressirt.der Betrag wirdet den a-iwärtigen Abonnenten durch Nachnahme erhoben

Verantwortliche Redaktion: HanS Wieland, Oberstlieutenant.

Abonnements auf die Schweizerische Militärzeitung

werden zu jeder Zeit angenommen; man
muß fick deßhalb an das nächstgelegene Postamt
oder an die Tchw^gHan^'sche Verlagsbuchhnnd»
lung in Bafel wenden; die bisher erschienenen
Nummern werden, so weit der Vorrath
ausreicht, nachgeliefert

Berichtigungen.

In unserer Mittheilung vom 11. April, betreffend

die Armceeintheilung, haben stch einige Fehler

befunden, die wir' hic^uuuch^l^
Abänderungen stnd erst später vorgenommen worden.

1. Division

erhält die ganze Guidenkomp. Nr. i von Bern.
2. Brigade lies statt Halbbataillon 76, 79.

2. Division

erhalt die Guidcnkompag. Nr. 6 von Neuenbürg.

4. Brigade Schützenkomp. 23 statt 22. 5. Brigade
erhält die Bataillone 6 Neuenbürg und 10 Waadt/

statt 23 und 7« der gleichen Kantone; 6. Brigade
erhält statt Bataillon 12 Tessin, Bat. 7 Thurgau.

3. Division.

Die 7. Brigade erhält die Bataillone 58 von

Bern und 4 von Aargau, statt 1 von Bern und

38 von Aargau; statt Bataillon 90 lieS 98.

Die 8. Brigade erhalt Bataillon 35 von Wallis
statt 53.

4. Diviston.

Die 10. Brigade erhält daS Bataillon 23 statt

6 von Neuenbürg. Die Ii. Brigade daS Bataillon
38 statt 4l von Aargau.

5. Division.

Die 14. Brigade erhält das Bataillon 14 statt
7 Thurgau. Die 15. Brigade erhält daS Bataillon
53 statt 35 Wallis.

6. Division.

Die 16. Brigade erhält daö Bataillon 31 statt
28 St. Gallen. Die 17. Brigade erhält das
Bataillon 70 statt 10 Waadt. Die 18. Brigade
erhält daS Bataillon 72 statt 44 Solothurn.

7. Division
erhält die Parkkompagnie Nr. 70 Zürich. Die 20.

Brigade erhält daö Bataillon 41 statt 4 Aargau.
Die 21. Brigade erhält daS Bataillon 1 statt 58

von Bern.
8. Division.

Die 23. Brigade erhält das Bataillon 28 statt
31 von St. Gallen. Die 24. Brigade erhält
Bataillon 44 statt 72 von Solothurn.

Disponibel bleiben noch 6 PontonierSkompag.,
3 Sappeurkompag., 13 PosttionSkompag. Artillerie, '

12 Rescrvc.Dragonerkompag., 18 Schützenkomp..
ìZ^/z Bataillone Infanterie und 2« errrzetne
Kompagnien, circa 14,000 Mann zu Besatzungen :c.

Die Kavallerie ist eingetheilt wic folgt:
Disponible Maffe zu Gunsten der Divi-
fio nen.

Dragonerkompagnie Nr. 7 von Waadt.

„ 15 Waadt.
5 „ Freiburg.

„ „ 22 Bern.

„ 6 « Freiburg
17 /, Waadt.

„ 12
>, Zürich.

20 Luzern.

„ 11 Bern.
» 16 Aargan.

13 „ Bern.
18 Aargau.

8 „
34
35 „
10

21 „
3 „

,/ 19

1 ,/
14 „
4
9

L. Kavallerie-Korps.
Dragonerkompagnie Nr. 2 von Bern. ^

Solothurn. / «
Waadt. K. !S
Waadt. «.
Bern. ^
Bern. / S
Zürich. Z
Zürich.
Schaffhaufen. ^
Thurgau. / «
St. Gallen. iZ
St. Gallen.
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$ie <Ztâbe bet 5 erften $itriffonen.

Sa bti einer Sruppenaufftefïung tic Sruppen in
terjentgen SHctbeufotge unter tie SBaffen su treten
hätten, taß suerft tie HI., tann tie VIII., tarauf tie
il. unt IX. unt bernaefe tie IV. ©ioifton einberufen
würten, fo bat ter Bunteöratb tie 6täbe tiefer
©toiftonen, fo mie tie SlrtiUerie» unt ßavaüerte-
forpö wie folgt feftgefefet:

2. liotfton.

©ipiftotiöfomtnanbant: iperr 6atiö/Stuart, Oberft
in (Shur.

„ Wlippitt,Oberftfieu-©ioiftonöatjutant:

Sttjutanten:

€taböfefretär:

tenant, in Neuenbürg.
OTcrian,9Jtajor, in Ba¬

fel.

„ Otgiati, Hauptmann/
in Sßufcfelao.

„ Borgeaut, £aupttn.,
in gaufanne.
Bener, in (Sbur.

Ingenieur ter ©ipifton: „ SBcbren, Oberftlieut.,
in Biet.

Sitjutant: „ ©irart, I. Unterticut.,
in (Saus-Bioiö.

Äomntanfet. t.Sirtiüerie: „ p. SKeting, Oberftlieu*
tenant, in grauenfett.

„ Zerrter, Hauptmann,
in ©enf.

Sitjutant :

Äommantt. teö ©iot-
fionöparfö:

©tpiftonöfriegöfomttt.:

©ioiftonöarst:

6taböpfertarst:

,/ (Stauffer, SÜtajor, "in

Neuenbürg.

„ p. SKiettnatten/Oberft-
ticutenant, in (Sitten.

„ Sldermann, SUlajor, in
(Solotburn.

„ Bifcfeoff/ Oberlicute-
nant, in Bioiö.

Kottimattfet. ter 4.

Brigate: „ ©iegfrtct, Oberft/in
Softngen.

Sitjutant: » 6ulscrponÄatenberg/
Sttajor, in Bern,

etaböfefretär: „ Vertan, in Bafct.
5\omntantt. ter 5. Bri-

„ Äern, Oberft, in Bafel.

„ «ötorant/ £auptm.» in
SÜtartignt).

„ Qîîorillon, in Bec.

„ P.6atiö,3af./ Oberft,
in (ihm.

„ SBatfcr/ franptm., in
6ccwiö.

„ frtWtt, in Süricfe.

gate:
Sitjutant:

©taböfefretär:
ßommantt. ter 6. Bri*

gate :

Sitjutant:

6taböfefretar:

3. IPtvijtvn.

©iviftottöfominantattt: £crr Siegter, Oberft, inSü-
riefe.

©iviftonôabjutatit: i, v.^ifefecr, Ofecrftlicn*
tenant/ in Bern.

Sltjutanten: frttt p. 9ïïantrot/2Kajor/ in
S)verton.

„ Sroncfein/$aupttn.,in
©enf.

„ p. ©inginö.t'Sctepenö
franptm., in ©enf.

„ SKobrtorf/ in Süriefe.

„ ©autier, Oberftlieut.,
in ©enf.

„ groté, Hauptmann, in
Sßruntrut.

Kommantt.t.Slrtillerie: „ Bürfli,Oberftlieut,,in
SKapperfcfewpt.

„ SKctnert, Hauptmann/
in ga Sfeaugtefontö.

Ortonnansofftsier:

6taböfefretär:
Sngen. ter ©ioifton:

Sitjutant:

Sitjutant:

Äommantt. teö ©ioi-
ftonöparfö:

©io 'Äriegöfommiffär:

©ioiftonöarst:

6taböpfertarjt:

Äommantt. ter 7. Bri*
gate:

Sitjutant:

(Staböfefretar:
fiommantt. ter 8. Brigate

:

Sitjutant:

6taböfefrctär:
Äommantt. ter 9.

Brigate:

Sitjutant:

6taböfefretar:

„ ©e SJlfeam, franptm.,
in ©ies.

„ Sod), Oberftlieut./ in
SHoUe.

„ ©ietfeelm, SÜtajor, in
dtltn,

„ gentbott, Oberlieute-
nant/ in (Soffonat).

„ Sßaraoicini/ Oberft/ in
Bafel.

„ StmîHbpn/^auptmwin
gusern.

„ Bnrdfeartt, in Bafef.

„ Slutemarö, Oberft, in
Braffuö.

„ Bonart, Ofeertieute-
nant, in gaufanne.

„ Bugnon, in gaufanne.

„ Barman/ Oberft, in
6t. Corife.

„ SKpbortt), ipauptm. in
6itten.

„ Ogap, in Bioiö.

4. JPivifton.

©ioiftonöfommantant: frttt Betüon, ßart, Oberft,
in gaufanne.

©ioiftonöat jutant:

Sltjutanten:

6taböfefretär:

„ Borgeaut, Oberftl. in
gaufanne.

w San/ SDîajor in
gaufanne.

„ gecomte/ ipauptm./ in
gaufanne.

„ 6olios, Obcrtieut., in
6itten.

n «Martin/ in Bioiö.
Sngcnienr ter ©iviftont „ moth, «Oîaj., in Bafel.

Sitjutant: » SÖiatfeet)/ Obwlient./
in Sramefan.

Äommantt.t. SlrtiUerie: „ 6cfeätter/ Oberftl./ in
Slarau.

Sltintant: „ ecfeofeitiger/^auptm./
inSujem -.::/
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Die Stäbe der S ersten Divisionen.

Da bei einer Truppenaufstellung die Truppen in
derjenigen Reihenfolge unter die Waffen zu treten
hätten, daß zuerst die III., dann die VIII., darauf die

Ii. und IX. und hernach die IV. Diviston einberufen
würden, fo hat der Bundesrath die Stäbe diefer
Divisionen, fo wie die Artillerie, und Kavallerie-
korpS wie folgt festgesetzt:

2. Division.

Divisionskommandant: Herr SaliS, Eduard, Obcrst
in Chur.

„ Philippin, Oberstlieu.DivistonSadjutant:

Adjutanten:

Stabsfekretär:

tenant, in Neuenbürg.

„ Merian, Major, inBa¬
fel.

„ Olgiati, Hauptmann,
in Pufchlav.

„ Borgeaud, Hauptm.,
in Lausanne.

„ Bener, in Chur.
Ingenieur dcr Division: „ Wehren, Oberstlieut.,

in Biel.
Adjutant: „ Girard, I. Unterlicut.,

in Eaux-ViviS.
Kommandt. d. Artillerie: „ v. Reding, Oberstlieu¬

tenant, in Frauenfeld.

„ Perrier, Hauptmann,
in Genf.

Adjutant:

Kommandt. des Divi.
sionSparrs:

Divisionskriegskomm.:

Divisionsarzt:

StabSpferdarzt:

„ Stauffer, Major, in
Neuenbürg.

„ v. Riedmatten,Oberst¬
lieutenant, in Sitten.

„ Ackermann, Major, in
Solothurn.

„ Bifchoff, Oberlieute-
nant, in ViviS.

Kommandt. der 4. Bri-
gade: „ Siegfried, Oberst, in

Zostngen.

Adjutant: „ Sulzer von Kalenberg,
Major, in Bern.

Stabsfekretär: „ Merian, in Bafel.
Kommandt. der 5. Bri-

„ Kern, Oberst, in Bafel.

„ Morand, Hauptm., in
Martigny.

„ Morillon, in Bex.

„ v. SaliS,Jak., Oberst,
in Chur.

„ Wülfer, Hauptm., tn
Seewis.

„ Heller, in Zürich.

gade:
Adjutant:

Stabsfekretär:
Kommandt. der 6.

Brigade:

Adjutant:

Stabsfekretär:

3. Division.

Divisionskommandant: Herr Ziegler, Oberst, inZü-
rich.

DivisionSadjutant: v. Fischer. Oberstlieu¬
tenant, in Bern.

Adjutanten: Herrv. Mandrot,Major, in
Vverdon.

„ Tronchin,Hauptm., in
Genf.

„ v. GinginS.d'EclepenS
Hauptm., in Genf.

„ Rohrdorf, in Zürich.

„ Gautier, Oberstlieut.,
in Genf.
Frots, Hauptmann, in
Pruntrut.

Kommandt. d. Artillerie: „ Bürkli, Oberstlieut.,in
Rapperfchwyl.

„ Rctnert, Hauptmann,
in La ChauxdcfondS.

Ordonnanzoffizicr:

Stabsfekretär:
Ingen, der Diviston:

Adjutant:

Adjutant:

Kommandt. deS Divi-
sionSparkS:

Div -KriegSkommissär:

Divisionsarzt:

StabSpferdarzt:

Kommandt. der 7.

Brigade:

Adjutant:

Stabsfekretär:
Kvmmandt. der 8. Brigade

:

Adjutant:

Stabsfekretär:
Kommandt. der 9. Bri-

gade:

Adjutant:

Stabsfekretär:

„ De Rham, Hauptm.,
in Giez.

„ Koch, Oberstlieut., in
Rolle.

„ Diethelm, Major, in
Erlen,

„ Leurhold, Oberlieute¬

nant, in Cossonay.

„ Paravicini, Oberst, in
Basel.

„ AmRhyn, Hauptm., in
Luzern.

„ Burckhardt, in Bafel.

„ AudemarS, Oberst, in
Brassuö.
Bonard, Oberlieute-
nant, in Laufanne.

„ Bugnon, in Laufanne.

„ Barman, Oberst, in
St. Moritz.

« Rybordy, Hauptm. in
Sitten.

„ Ögay, in ViviS.

4. Division.

Divisionskommandant: Herr Veillon, Karl, Oberst,
in Laufanne.

DivisionSadjutant:

Adjutanten:

Stabsfekretär:

„ Borgeaud, Oberstl. in
Laufanne.

„ Jan, Major in
Laufanne.

„ Lecomte, Hauptm., in
Lausanne.

„ Solioz, Oberlieut., in
Sitten.

„ Martin, in ViviS.

Ingenieur der Divisiotn „ Alioth, Maj., in Bafel.
Adjutant: „ Mathey, Oberlieut.,

in Tramelan.
Kommandt. d. Artillerie: „ Schädler, Oberstl., in

Aarau.
Adjutaut: „ SchohiNSer, Hauptm.,

iu Luzeru< <



Äotntnantt. teö ©tot-
fionöparföt Jg>err 6pengler» Sttajor, in

(Soffonat).

©iviftonöfricgöfomm.: „ SD?üUer,Ooerftlieut.,in
Bern,

©iviftonöarjt: „ Brièrc, Major/ in
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Äotnntantt. ter 23.

Brióse: £err Ott/Ofeerft/in Süricfe.

6taböpfertarst:

Äommantt. ter IO.
Brigate: „

^verton,
w ©ufet), Obcrtieut., in

Wésieujf.

Sitjutant:

6taböfcfretar:
Äommantt. ter lt. Bri*

gate:

Sitjutant:

*6taböfefretär:
Äontmantt. ter 12.

Brigate:

Sitjutant:

6taböfefretär:

%nnt, Oberft, in 9fct-

tau.
„ SBatfer, «Major, in 6o-

lotfeurn.

„ 6tooß» in Bern.

a Seütveger, Oberft, in
Srogen.

„ Bd)it^, Hauptmann,
in 6täfa.

w Baubofer, in ©tarnö.

„ Sloti, Oberft/ in Sie*
ftaf.

„ Wüttt Hauptmann,
Bafet.

„ ^cbabttii, in Bafet.

6. itotjton.

©ipiftonöfommanbant: iperr Bontemö- ötci-fl/ »»

Orbe.
©ioiftonöatjutant:

Sltjutanten:

6taböfefretär:

„ SBiefant, Oberftlieut./
in Bern.

„ gatour, SOlajor, in
Brigetö.
©rant, ipauptmamtin
gaufanne.

„ ©inginö-ta-6arras,
£auptm.,ingaufanne.
Bols» in Bern.

Ingenieur ter ©ioifton: „ SBotff/Oberftlieut., in
Süricfe.

Sitjutant: „ Wticitt, Hauptmann,
Gommanti, t. Slrtillerie: „ Burnant,Oberftlicnt.,

,/ in SDtonton.

pon (Srfacfe, SKutotf,

ipauptm,, tngreibnrg.
Sitjutant:

Äommantt. teö Sivu
ftonöparfö :

©iviftonöfriegöfotttttt.:

©ioiftonöarst:

6taböpfertarjt:

Gommanti, ter 22.

Brigate:

Sitjutant:

etafeöfcfretär:

Sitjutant: „ JHapp/ Hauptmann/ in
Bafel.

6taböfefretär: „ frailtt, in teilen,
ßommantt. ber 24.

Brigate: „ p. ©onsenbaefe, Oberft,
in Bt. ©aüen.

9ifejutant: Bärtocfeer,Oberlieut.,
in (5t. ©aüen.

6taböfefretär: „ frtfti, in Usingen.

9. Mvifion.

©ioiftonöfommantt. : frttt ^iltt, Oberft, in Sal*
tenbaefe.

w Sltiotfe,Oberftlieut., in
Bafel.
3nter,93.aj.,itt9îeucn-
ftatt.
oanBercfeetn,£auptm.
in ©enf.

,/ Beiüon,0berlient.,in
gaufanne.

„ Burffeartt,inBürglen.

©ioiftonöatjutant:

Sltjutanten:

6taböfcfretär :

Ingenieur ter ©ivifton: „ grefel,9ttaj.,itt$rauen=
fett.

Sitjutant: „ ipuber, sweiter tinter-
lieutenant/ in ©enf.

ßomtnantt. t.SlrtiUerie: „ o. ©reners, Oberftt.,
tn genjburg.

„ SRotfepfefe, ipauptm./
in Slarau.

,/ ©otta, Sttajor, in Sti¬

rolo.

» Seoni/ Oberftlieut./ in
gugano.

r/ Paganini, ir Unter!./
in BeUinjona.

„ £uber-6atatin,0berft
in Svario.

„ 6atatin, franptm., in
©enf.

„ S0lüß, in Bern.

Sitjutant:

Äommantt. teö SiPi'
ftonöparfö:

©ipiftonöfriegöfomm.:

©ioiftonöarst:

"6taböpfertarst:

Äommantt. ter 25.
Brigate:

Sitjutant:

6taböfcfretär:
Äonttnatttt. ter 26.

Brigate:

Sitjutant:

6taböfefretar:
Äommantt. ter 27.

Brigate:

Sitjutant:

6taböfefretär :

„ rOlKUlKVi jpuupilll., IH

SKteöbacb.

„ ipocfeftättter,3Jiajor,itt
Freiburg.

„ giers.9Kajor,tn$Hieö-
bach.

„ Sßfpffer, fflajor, in
gujern.

„ Baubofer/ Obcrtieut.,
in Softngen.

„ 6cfewar&, Oberft, in
Slarau.

„ $ratecoUa, fötajor, in
BeUinjona.

,/ frinita, in Bafet.

„ getter/Oberft, in Sug.

„ Bringotf/ £auptm.,
in UnterfeaUau.

„ Sopp, in (gfeifon.

„ franiti, Oöerft/ in
Slarbcrg.

u Äappder, £auptm.,
in Sfeurgi.

„ gnginbüfel, in Bern.

ArtiUrrtekvrp*.

Äonttnanhant: £err©eniter, Oberft/ in
Sflcuritr.

Kommandt. deö Divi-
sionSvarks: Herr Spengler. Major, in

Cossonay.

DivisionSkriegSkomm.:

Divisionsarzt:

StabSpferdarzt:

Kommandt. der 10.
Brigade: „

„ Müller,Obersilieut.,in
Bern.

„ Brière, Major, in
Vverdon.

„ Dufey, Oberlieut., in
Palözieux.

Funk, Oberst, in Ni
dau.

„ Walfer,Major,inSo,
lothurn.

„ Srooß, in Bern.

„ Zellweger, Oberst, in
Trogen.

„ Schieß, Hauptmann,
in Stäfa.

„ Bauhofer, in GlaruS.

„ Kloß, Oberst, in Lie¬
stal.

„ Müller, Hauptmann,
Bafel.
Schabeliz, in Bafel.

6. Division.

Divistouskommandant: Herr BontemS, Ob^fl,
Orbe.

Kommandt. dcr 23.
Brigade: Herr Ott,Oberst,in Zürich.
Adjutant: „ Rapp, Hauptmann, in

Bafel.
Stabsfekretär: „ HaSler, in Meilen.

Kommandt. der 24. Bri-
gade: „ v.Gonzenbach, Obcrst,

in St. Gallen.
Adjutant: „ Bärlocher, Oberlieut.,

in St. Gallen.
Stabsfekretär: „ Hefti, in Häzingen.

Adjutant:

Stabsfekretär:
Kommandt. der 11.

Brigade:

Adjutant:

Stabsfekretär:
Kommandt. der 12. Bri-

gade:

Adjutant:

Stabsfekretär:

DivisionSadjutant:

Adjutanten:

Stabssekretär:

„ Wieland, Obersilieut.,
in Bern.

„ Latour, Major, in
BrigelS.
Grand, Hauptmann in
Laufanne.

„ GinginS-la-Sarraz,
Hauptm,inLaufanne.

„ Volz, in Bern.

DivisionSadjutant:

Adjutanten:

Ingenieur der Division: „ Wolff, Oberstlieut., in
Zürich.

Adjutant: „ Mercier, Hauptmann,
Kommandt. d. Artillerie: „ Burnand,Oberstlieut.,

„ in Moudon.

Adjutant:

Kommandt. deS Divi-
sionSparkS:

DivisionSkriegSkomm.:

Divisionsarzt:

StabSpferdarzt:

Kommandt. der 22. Bri-
gade:

Adjutant:

Stabsfekretär:

„ von Erlach, Rudolf,
Hauptm., inFreiburg.

„ Rothpletz, Hauptm.,
in Aarau.

„ Dotta, Major, in Sti¬

rolo.

» Leoni, Oberstlieut., in
Lugano.

„ Paganini, ir Unterl.,
in Bellinzona.

„ Huber-Saladin,Obcrst
in Paris.

« Saladin, Hauptm., in
Genf.

„ Plüß, in Bern.

9. Division.

DivisionSkommandt, : Herr JSler, Oberst, in Kal-
tenbach.

„ Alioth,Oberstlieut.,in
Bafel.

„ Imer, Maj., in Neuen-
stadt.

„ vanBerchem, Hauptm.
in Genf.

„ Veillon,Oberlieut.,in
Laufanne.

Stabsfekretär: „ Burkhardt,inBürglcn.
Ingenieur der Diviston: „ Frefel,Maj.,inFrauen-

feld.
Adjutant: „ Huber, zweiter Untcr-

lieutenant, in Genf.
Kommandt. d.Artillerie: „ v. Greyerz, Obcrstl.,

in Lenzburg.
Adjutant: „ x?^utcr, ^uup^,,.,

RicSbach.

„ Hochstättler, Major, in
Freiburg.

„ Fierz, Major, in RieS-
bach.

„ Pfyffer, Major,in
Luzern.

„ Bauhofer, Oberlieut.,
in Zostngen.

„ Schwarz, Oberst, in
Aarau.

„ Fratecolla, Major, in
Bellinzona.

„ HeuSler, in Bafel.

Kommandt. des Divi-
sionSparkS:

DivisionSkriegSkomm.:

Divisionsarzt:

StabSpferdarzt:

Kommandt. der 25. Bri-
gade:

Adjutant:

Stabsfekretär:
Kommandt. der 26.

Brigade:

Adjutant:

Stabsfekretär:
Kommandt. der 27.

Brigade:

Adjutant:

Stabsfekretär:

Letter, Oberst, in Zug.
Bringolf, Hauptm.,
in Unterhallau.
Kopp, in Ebikon.

„ Haufer, Oberst, in
Aarberg.

„ Kappeler, Hauptm.,
in Thurgi.

„ Luginbühl, in Bern.

Artilleriekorps.

Kommandant : Herr Denzler, Oberst, in
Fleurier.



- liü
Sitjutant ter Slrtiflerie-

referve: £err Wpffei, Waiot, in gu*
Sern.

6taböatjutant: „ ©ubiet, Hauptmann,
m <St. 6ulpicc.

Äommantt. ter 1. Bru
gate: „ 6cfeuttbeß, Wajor, in

ajtcifen.

Sitjutant: « te ^crrot,Obcrtieut.'
in Neuenbürg,

ßornmantt. ter 2.
Brigate: „ SHop, SDtajor» in 6t.

Johann.
Sitjutant: „ ©iotati» Oberlieut.,

in ©enf.
ßommantt. ter 3. Bri-

gate: „ BeU, îOtajor, tn gu-
sern.

Sitjutant: „ SBptmaper,Oberlieut.,
in ©enf.

jiommantt. ter 4.

Brigate: „ Kammer, Sütajor, in
6ototfeurn.

Sitjutant: * „ gucot, Obertiettt./in
©enf.

Gommanti, ter 5.

Brigate: „ Sßeftalossi/ $ìajor, in
in Süricfe.

Sitjutant: „ geemann,Hauptmann,
in --Dìnj^iis

jiommanot. óer Ö. Bri- ~~~~~~

gate : „ v, (grtacfe, gratis, UJìa.

jor, in Bern.
Sitjutant: „ ©e goeö, Obcrtieut.,

in Sligte.
Äommantt, teö SKcferoe-

parfö: „ Ruft, 9Jìajor, in 6olo*
tfenm.

Äriegöfommiffär: „ Sotlinger, fötajor, in
Süricfe.

6taböpfertarst: „ grep, ir Untertteut.»
in SBintertbur.

6taböfcfretär: „ SHiefeart, %tan, in
gode.

ßavaUeriekorpg..
Äommantant: iperr o. gin ten, Oberft, in

in Bern.
Sitjutant ter ÄaoqUerie-

referoe: „ Secfetermann, Oberft.
tteutenatiungreiburg.

Sltjutanten: „ Sefentcr, SWajor, in
Slarau.

„ Sfeamorel, franptm.,
in Sligle.

Äommantt- ter 1,

Brigate: „ Ouinclet,Oberftlieut.,
in Biotö.

Sltjntant: „ SBeber, Hauptmann,
in gaufanne.

ßontmantt. ter 2.
Brigate: „ 6cfeercr, 2Rajor, in

SBintertfenr.

Sitjutant: iperr Senni/ ipauptmann,
in Çfeur.

Äommantt. ter 3. Bri*
gate: „ 6cfeumacfeer, Sfltajor,

in gusern.
Sitjutant: „ 9tefpinger,Oberticut./

in Bafel.

£ e u t 11 e t o n.

*T>ie Wlemoiien beé &erjogö von Sfagufa.

(5ortfe§ung.)

»Sefe fonnte tieö obne weitcreö unternebmen,
tenn iefe war unterrichtet, taß taö Sotpi Ban-
tamme'ö, unterftüfet oon ter ©arte, auf Septife

marfefeirte, wäferentteffen taö 14. Sotpi (6t.*(Spr),
ftaffelformig aufgefteüt, ftd) stvifefeen mir unt tem
erften Äorpö befant, um unö su untcrftüfeeti." @e-

gen Mittag traf Marmont bei Sinnwalt auf ten
geint, ter ftefe »on hier, fämpfent, auf engen SBe-

gett, naefe (giefewatt surüdjog, tabei aber mefer alö
400 Srainwagen jeter Slrt surüdließ. „SBir
verfolgten ten geint biö furs oor (gicfewalt, mo wir
neue Sruppen, unt sivar wofelformirt, oorfanten.
<pu w^t feicit unö an. ©ie Sloantgarte biooua-
firte nahe tem ©eboueoe von (Sicbwalb, tic staffe
meineö Äorpö auf tem plateau bon Sinnwalt,
unt id) traf tie Slnftalten, um morgen mit Sageö-
anbruefe auf Septife s« teboud)iren, wo, mit id)
vorauöfecen fonnte, auefe Bantamme eintreffen
mußte. SlUetn taö, mai ttefem jugeftoßen war,
featte ten 6tant ter ©inge gänsfiefe geäntert. Bei
meiner Stüdfefer inö gager fant iefe einen 6tabö-
offtsier teö 9JtarfcfeaUö ©ouoton 6t.-£pr, ter mir
tic Nachriefet von ter ßataftropfee bei Snlm übet*
brad)tc. Sin bemfelben borgen war 6t..£pr auf*
gebrochen, um Bantamme s« £ülfe su fommen;
aber eö gefefeab s« fpa't."

Marmont läßt ftefe über biepielb,eftrittetie6cfefacfet
oon Sulm febr umftänttiefe aui unt tfeut unwiter-
legbar tar, taß nid)t Bantamme, fontern Napoleon

allein tie 6cfeult tiefer Ntctertage trägt.
Napoteon, fagt er, pflegte feinen ©eneralen taö
Bortringett in nngeböriger SBeife su empfefeten,

unt wenn er niefet an tferem îOUitfee stoeifette, fo

fefete er toefe Mißtrauen in ibre (Sntfcfetofienbeit.
©inen fo btfetgen SDtann, mie Bantamme war,
mußte man aber oietmebr Befonnenfeeit cinfefeär*

fen, nnt jetenfaUö mußte unter ten ftattftntenten
Berfeättniffen mit großer Borftcfet su SBerfe gegangen

werten. Napoleon featte Bantamme, ali cr
ibm befabf/ auf ter 6traße pon Sßetcröwatte oor-
sutringen, sngteiefe gefeferieben: „Scfe folge Sfenen

mtt meiner gansen ©arte; marfefeiren 6ic obne

gurefet." Slber ter Saiftt, naefetem er tie ©arte
in Bewegung gefefet, war in ©reöten surüdgebtie-
btn, ungewiß tarüber/ mai er unternehmen foUte.

Adjutant der Artilleriereserve:

Herr Pfyffer/ Major, in Lu¬

zern.
Slabsadjulant: „ Dubied, Hauptmann,

in St. Sulpice.
Kommandt. der 1. Brt.

gade: „ Schultheß, Major, in
Meilen.

Adjutant: » de Perrot, Oberlieut..
in Neuenbürg.

Kommandt. der 2. Bri-
gade: „ Roy, Major, in St.

Johann.
Adjutant: „ Diodati, Oberlieut.,

in Genf.
Kommandt. der 3. Bri-

gade: „ Bell, Major, tn Lu¬

zern.
Adjutant: „ Wydmayer,Oberlieut.,

in Gcnf.
Kommandt. der 4. Bri-

gade: „ Hammer, Maior, in
Solothurn.

Adjutant: „ Lucot, Oberlieut., in
Genf.

Kommandt. der 5. Bri-
gade: „ Pestalozzi, Major, in

in Zürich.
Adjutant: „ Lecmann, Hauptmann,

^ ^
in Mcilen^^___-

«ommanor. öer 6. Brt-
gade: „ v. Erlach, Franz, Ma.

jor, tn Bern.
Adjutant: „ De LoöS, Oberlieut.,

in Aigle.
Kommandr. deö Referve-

parks: „ Rust, Major, in Solo¬
thurn.

Kriegskommissär: „ Zollinger, Major, in
Zürich.

Stabspferdarzt: „ Frey, ir Unterlteut.,
in Winterthur.

Stabsfekretär: „ Richard, Jean, in
Locle.

ÄavallerieKorvs.
Kommandant : Herr v. Lin den, Oberst, in

in Bern.
Adjutant der Kavalleriereferve:

n Techtcrmann, Oberst.
lteutenanUnFreiburg.

Adjutanten: „ Zehnder, Major, in
Aarau.

„ Chamorel, Hauptm.,
in Aigle.

Quinclct,Oberstlieut.,
in VivtS.
Weber, Hauptmann,
in Laufanne.

Scherer, Major, in
Winterthur.

Kommandt dcr 1. Bri-
gade:

Adjutant:

Kommandt. der 2.
Brigade:

Adjutant: Herr Jenni, Hauptmann,
in Chur.

Kommandt. der 3.
Brigade: „ Schumacher, Major,

in Luzern.
Adjutant: „ Respingcr,Oberlicut.,

in Bafel.

Feuilleton.

Die Memoiren des Herzogs von Ragusa.

(Fortsetzung.)

»Ich konnte dicS ohne weiteres untcrnchmen,
denn ich war unterrichtet, daß das KorpS Van-
damme'S, unterstützt von der Garde, auf Töplitz
manchine, währenddessen daS 14. Korps (St.-Cyr),
staffelförmig aufgestellt, stch zwifchen mir und dem

ersten KorpS befand, um unS zu unterstützen." Gegen

Mittag traf Marmont bei Zinnwald auf den

Feind, der stch von hier, kämpfend, auf engen Wegen,

nach Eichwald zurückzog, dabei aber mchr als
400 Trainwagcn jeder Art zurückließ. „Wir
verfolgten dcn Fcind bis kurz vor Eichwald, wo wir
neue Truppen, und zwar wohlformin, vorfanden.
Di<N«chr hielt uns an. Die Avantgarde bivoua-
kirte nahe dcm Dvdoucys von Eichwald, die Masse

meines KorpS auf dem Plateau von Zinnwald,
und ich traf die Anstalten, um morgen mit
Tagesanbruch auf Tcplitz zu debouchiren, wo, wie ich
voranSfctzen konnte, auch Vandamme eintreffen
mußte. Allel« daS, was dtcfem zugestoßen war,
hatte den Stand der Dinge gänzlich geändert. Bei
meiner Rückkehr inS Lager fand ich einen StabS-
ofstzier deS Marschalls Gouvion St.-Cyr, der mir
die Nachricht von dcr Katastrophe bei Kulm
überbrachte. Au demselben Morgen war St.-Cyr
aufgebrochen, um Vandamme zu Hülfe zu kommen;
aber eö geschah zu spät."

Marmont läßt stch über die viclhestrittene Schlacht
von Kulm schr umständlich auS und thut unwiderlegbar

dar, daß nicht Vandamme, sondern Napoleon

allein die Schuld dieser Niederlage trägt.
Napoleon, sagt er, pstcgrc seinen Generalen daS

Vordringen in ungehöriger Weise zu empfehlen,
und wenn er nicht an ihrem Muthe zweifelte, fo

setzte er doch Mißtrauen in ihre Entschlossenheit.
Einen so hitzigen Mann, wie Vandamme war,
mußte man abcr vielmehr Besonnenheit einschärfen,

und jedenfalls mußte unter dcn stattfindenden
Verhältnissen mit großer Vorsicht zu Werke gegan-
gcn werden. Napoleon hatte Vandamme, alS cr
ihm befahl, auf der Straße von PeterSwalde
vorzudringen, zugleich geschrieben: „Jch folge Ihnen
mit meiner ganzen Garde; marfchiren Sic ohne

Furcht." Aber der Kaifer, nachdem er die Garde
in Bewegung gefetzt, war in Dresden zurückgeblieben,

ungewiß darüber, waS er unternehmen follte.


	Berichtigungen zu : Neue Eintheilung der Armee

